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NOTRUFE: Polizei 110 · Feuerwehr und Rettungsdienst 112 · Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Giftnotruf  089 / 19240 · STÖRSTELLEN: Bayernwerk AG 0941 / 28003366 · Stadtwerke (Gas): 0841 / 804222 
WASSERVERSORGUNG: für die Ortsteile Gotteshofen, Reichertshofen, Starkertshofen und Wolnhofen: 
während der Dienstzeiten des Bauhofes: 	 Wasserwart 0173 / 5661551 // stellv. Wasserwart 0173 / 5661556
außerhalb der Dienstzeiten des Bauhofes: 	 Stadtwerke Ingolstadt 0841 / 80-4222;
für Agelsberg, Au am Aign, Dörfl, Hög, Höger Mühle, Langenbruck, Ronnweg, St. Kastl, Stöffel und Winden am Aign: 
Gemeinde Rohrbach 08442 / 96700 // Wasserhaus Die 24-Stunden Notrufnummern lauten 08442-7745 oder 08441-40523130
BAUHOF / KLÄRWERK: Anliegen für Reichertshofen und Pörnbach: 0173 / 2744675 // Nur für Reichertshofen: während der 
Dienstzeiten: Bauhof: Bauhofleiter 0173 / 5661508 // stellv. Bauhofleiter 0173 / 5661554 // Klärwerk: Klärwärter 0173 / 2310704 //stellv. Klär-
wärter 0173 / 5661557  // außerhalb der Dienstzeit: Bereitschaft 0172 / 5615057
ABV ING. SÜD: Abwasserbeseitigung für Reichertshofen, Gotteshofen, Walding bei Störung: 0176 / 21 25 89 12
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NUMMER 39FREITAG, 25. SEPTEMBER 2026

„Beachte, dass der Herbst 
mehr die Jahreszeit der Seele ist 
als die der Natur.“

(Friedrich Nietzsche 1884 - 1900)

INHALT:
Sonstiges: Neue Feldgeschworene in Reichertshofen / 31. Ferien-
pass in Reichertshofen - ein voller Erfolg / Gesprächskreis Demenz 
in Reichertshofen / Offene Sprechstunde Hospizverein / Einladung 
zum Vortrag „Im Alltag sicher leben“

Bekanntmachungen für Pörnbach: (Siehe auch Bek. der VGem)
Einladung zur Bürgerversammlung Pörnbach und Puch 

Ärztenotdienst
Reichertshofen: AnlaufsteIle für dringende ärztliche Probleme an 
Sonn- und Feiertagen sowie abends nach den Sprechstunden ist die 
GOIN-Praxis am Klinikum Ingolstadt.
Dort leisten auch die Ärzte unserer Gemeindegebiete ihre Notdiens-
te ab. Ansprechstelle: Tel. 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen wählen Sie weiterhin die Nr 112.
Den ärztlichen Notdienst für PÖRNBACH können Sie ebenfalls 
unter Tel. 116 117 erfragen.

Apotheken-Notdienste:
Informationen zum aktuellen Apotheken-Notdienst finden Sie unter: 
www.lak-bayern.notdienst-portal.de

Zahnärzte-Notdienst
Der aktuelle Notdienst kann unter www.notdienst-zahn.de 
eingesehen werden.
Krisendienst Psychiatrie Oberbayern:
Tel: 0800 655 3000, kostenlos rund um die Uhr erreichbar

Notfallbetreuung
•	Der Hauswirtschaftliche Fachservice (HWF) unterstützt bei 

familiären Notfällen, wie z. B. bei Erkrankung der Mama, Zu-
hause, bei Krankenhausaufenthalt, Risiko-Schwangerschaft 

oder Kur/Reha. Die Fachkräfte übernehmen die Kinderbe-
treuung und Haushaltsführung. Darüber hinaus unterstüt-
zen sie Senioren und Alleinstehende nach Krankenhausauf-
enthalt (§ 38) für vier Wochen in der Haushaltsführung. Ab 
Pflegegrad 2 erbringen die Fachkräfte Leistungen über die 
Verhinderungspflege. Abrechnung über alle Krankenkassen. 
Koordination: Waltraud Wagner, Tel. 0171- 800 92 26 
oder E-Mail wug.wagner@t-online.de / www.familienhilfe-hwf.de

•	Der Maschinen- und Betriebshilfsring vermittelt für Familien eben-
falls schnelle Hilfe und individuelle Unterstützung durch hochquali-
fizierte und erfahrene Einsatzkräfte, wenn etwas passiert. Abrech-
nung mit allen Kassen.

Kontaktadresse: MR, Am Stadtgraben 3, 85276 Pfaffenhofen
Tel.: 08441-7883311; E-Mail: mr.ilmtal@maschinenringe.de
Pflegedienst BRK:
Die Schwestern des Pflegedienstes sind unter Tel: 08453/330092 
erreichbar.

Pflegestützpunkt Landkreis Pfaffenhofen a.d. Ilm:
Beratung und Hilfe zum Thema Pflege (z. B. Pflegegrad, häusliche 
oder vollstationäre Pflege) Tel.: 08441 / 27-3401 und 27-3402
www.landkreis-pfaffenhofen.de

Quartiersmanagerin (für den Markt Reichertshofen)
Janine Weiß, Tel.: 01520/6436189, E-Mail: Weissj@reichertshofen.de
Im Markt Reichertshofen übernimmt sie die Koordination der Seni-
orenarbeit, Beratung und Information sowie die Entwicklung einzel-
ner Projekte. Ein zentraler Schwerpunkt ihrer Arbeit ist es, „Woh-
nen im Alter zu Hause“ zu ermöglichen. Auch Themen wie Pflege, 
Barrierefreiheit und ortsnahe Unterstützungsangebote fallen in ihren 
Aufgabenbereich. Sie ist in der Regel Montag – Mittwoch von 08:00 
Uhr bis 14:00 Uhr erreichbar. Termine sind ausschließlich nach vor-
heriger telefonischer Rücksprache möglich.

Tierärztlicher Notdienst
in Ingolstadt u.U.: 	 www.tieraerztlicher-notdienst-ingolstadt.de

für die Landkreise Pfaffenhofen und Freising
Wochenenddienst von Samstag, 07:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr.
Feiertagsdienst von 07:00 Uhr bis darauf folgenden Tag 07:00 Uhr.



Entsorgungsmöglichkeiten
Infotelefon Rathaus Reichertshofen: 	 08453/51238

Infotelefon Rathaus Pörnbach: 	 08446/1033

Infotelefon Abfallwirtschaftsbetrieb PAF: 	 08441/787940

Angelegenheiten „Gelbe Tonne“ VEOLIA  	 0800/0785600

Ein ausführliches A bis Z-Verzeichnis über die verschiedenen 
Entsorgungsmöglichkeiten finden Sie unter
www.awp-paf.de
unter der Rubrik: „Alles zur Entsorgung“, Abfall-ABC

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Reichertshofen

April bis September:	 Dienstag und Donnerstag	 von 15:00 - 19:00 Uhr
	 Samstag	 von   8:00 - 13:00 Uhr
Oktober bis März:	 Dienstag und Donnerstag	 von 15:00 - 18:00 Uhr
	 Samstag	 von   9:00 - 13:00 Uhr

Pörnbach

April bis Oktober:	 Mittwoch 	 von 15:00 - 19:00 Uhr
	 Freitag	 von 15:00 - 18:00 Uhr
	 Samstag	 von   9:00 - 12:00 Uhr
November bis März:	 Mittwoch und Freitag	 von 14:00 - 17:00 Uhr
	 Samstag	 von   9:00 - 12:00 Uhr

Entsorgungsmöglichkeiten in der Gartenabfallsammelstelle
Reichertshofen oder Pörnbach

Bitte trennen Sie Ihre Gartenabfälle nach:

 • 	 braune und grüne, holzige Gartenabfälle
	 -	 Ast- und Stammholz mit einem Durchmesser von zwei bis maximal
 		  50 Zentimeter
 	 -	 Laub an den Ästen stört nicht
	 - 	keine Äste von Nadelbäumen, keine Wurzelstöcke!

 • 	 grüne, holzige Gartenabfälle
	 -	 Äste von Nadelbäumen
	 -	 dünne Äste von Laubbäumen und ganze Thujen ohne Wurzelstock

 • 	 sonstige Gartenabfälle
	 -	 z.B. Heckenschnitt von Thujen, Liguster, Buchen usw.
	 -	 Thujenäste, Schilf, Rasen- und Grasschnitt, Laub, Moos, Fallobst,
 		  Efeu und sonstiges Kleingeäst
	 -	 Wurzelstöcke mit einem Ballendurchmesser bis max. 30 cm und mit
	  	 Erde vermischte Gartenabfälle

Öffnungszeiten Gartenabfallsammelstelle

Reichertshofen

April bis September:	 Dienstag und Donnerstag	 von 15:00 - 19:00 Uhr
	 Samstag	 von   8:00 - 13:00 Uhr

Oktober bis März:	 Dienstag und Donnerstag	 von 15:00 - 18:00 Uhr
	 Samstag	 von   9:00 - 13:00 Uhr

Pörnbach

April bis Oktober:
	 Montag	 von 17:00 - 19:00 Uhr
	 Mittwoch 	 von 15:00 - 19:00 Uhr
	 Freitag	 von 15:00 - 18:00 Uhr
	 Samstag	 von   9:00 - 12:00 Uhr
1. November bis 30. November:
	 Montag	 von 17:00 - 19:00 Uhr
	 Mittwoch            	 von 14:00 - 17:00 Uhr
	 Freitag                 	 von 14:00 - 17:00 Uhr
	 Samstag              	  von   9:00 - 12:00 Uhr
1. Dezember bis 14. Februar:
	 Samstag	 von   9:00 - 12:00 Uhr
15. Februar bis 31. März:
	 Montag 	 von 17:00 - 19:00 Uhr
	 Mittwoch	 von 14:00 - 17:00 Uhr
	 Freitag	 von 14:00 - 17:00 Uhr
	 Samstag 	 von   9:00 - 12:00 Uhr

Eine Abgabe von Grüngut im Wertstoffhof ist nicht möglich!

Diensthabende Ärzte:
Am Wochenende, 26. und 27.09.2026
Tierarztpraxis Cordary Zolling	 08167-8766

Sonstiges

Neue Feldgeschworene in Reichertshofen
Feldgeschworene – das älteste kommunale Ehrenamt in Bayern 
geht entsprechenden Quellen nach bis in das 13. Jahrhundert zu-
rück. Durch die Mitwirkung bei Vermessungen bringt es zudem ei-
nige Verantwortung mit sich. Umso wichtiger ist es für den Markt 
Reichertshofen, für das Gemeindegebiet Feldgeschworene in aus-
reichender Anzahl zur Verfügung zu haben.

Nach ihrer Bewerbung und Wahl durch den Marktgemeinderat  
wurden am Mittwoch, 16.09.2026, Bernhard Kirmaier, Herbert Mayr, 
Alfred Ottowitz sowie Rainer Siegl vom Ersten Bürgermeister Michael 
Franken vereidigt. 

Der Markt Reichertshofen dankt, auch im Namen der Allgemeinheit, 
Herrn Kirmaier, Herrn Mayr, Herrn Ottowitz und Herrn Siegl für die 
Übernahme dieses wichtigen Ehrenamtes.

v.l.n.r.: Bürgermeister Michael Franken, Johann Weinzierl, Bernhard 
Kirmaier, Herbert Mayr, Sebastian Reith, Rainer Siegl, Alfred Otto-
witz, Bauamtsleiter Stefan Zimmermann

Foto: Markt Reichertshofen (Marina Krippl)

Neu: Gesprächskreis Demenz in Reichertshofen
Mit dem demografischen Wandel in unserer Gesellschaft rücken 
ganz neue Volkskrankheiten in den Fokus. Diese Entwicklung hat 
man im Seniorenreferat des Marktes Reichertshofen im Blick – was 
sich unter anderem in der verstärkten Zusammenarbeit mit der Alz-
heimer Gesellschaft Landkreis Pfaffenhofen Ilm e. V. zeigt. Ziel der 
Kooperation ist es nicht nur, Informationen zum breiten Spektrum 
verschiedener Demenz-Formen und den Umgang mit ihnen zu ver-
mitteln, sondern überdies den sozialen Austausch Betroffener und 
der sie pflegenden Angehörigen zu fördern. Jüngster Baustein im 
Mosaik der Projekte war die Angehörigenschulung „EduKation de-
menz®“, in deren Folge nun ein neuer Gesprächskreis entstanden 
ist. Ab 14. Oktober bietet dieses offene Treffen an jedem zweiten 
Mittwoch im Monat zwischen 15:30 und 17:00 Uhr den An- und Zu-
gehörigen von Menschen mit Demenz im Haus der Vereine in der 
Schlossgasse 10 einen geschützten Raum zum Reden und zum Er-
fahrungsaustausch. Begleitet werden die Treffen von Reinhold Haut-
mann, Vorstandsmitglied der Alzheimer Gesellschaft.

„Wir möchten uns ganz herzlich für die Bereitstellung von Räumlich-
keiten im Haus der Vereine und die gute Zusammenarbeit mit dem 
Markt Reichertshofen bedanken“, so Hautmann im Namen des ge-
meinnützigen Vereins. Infolge der Unterstützung von Bürgermeister 
Michael Franken und Quartiersmanagerin Janine Weiß habe man im 
Juli und August erstmals auch im nördlichen Landkreis Pfaffenhofen 
die wissenschaftlich evaluierte Schulung „EduKation demenz®“ zur 
Entlastung pflegender Angehöriger, entwickelt von Prof. Dr. Sabine 
Engel, anbieten können. 

Familienangehörige von Menschen mit Demenz aus dem Gemein-
debereich Reichertshofen, aus Geisenfeld und sogar aus Schroben-
hausen hatten sich für den Kurs angemeldet. Die zertifizierten Trai-
ner freuten sich unisono über die rege Resonanz und die positiven 
Rückmeldungen nach zwanzig Kursstunden rund um Themen wie 



das Krankheitsbild, die einfühlsame Kommunikation mit Erkrankten 
sowie die Selbstfürsorge der Pflegenden. Gerade der Austausch mit 
anderen Betroffenen wurde von den Teilnehmenden darüber hinaus 
als hilfreich beschrieben – und genau diesem Aspekt trägt der in-
folgedessen neu gegründete offene Gesprächskreis (kostenfrei und 
ohne Voranmeldung) ab Oktober nun Rechnung.

Ein herzliches Dankeschön sprachen (v.r.) Reinhold Hautmann und 
Maggie Zurek im Namen der Alzheimer Gesellschaft Pfaffenhofen 
Bürgermeister Michael Franken für die Unterstützung des gemein-
nützigen Vereines aus. 			                Foto: privat

Infotag –  
Garten, Obst und Natur

4. Oktober 2026 im Innenhof des Landratsamtes 10 bis 17 Uhr
Hauptplatz 22, 85276 Pfaffenhofen a.d.Ilm

13 und 15 Uhr
Vortrag „Gärten der Zukunft“
Obst- und Gartenbauverein Manching, Herr Thomas David

16 Uhr
Ziehung und Gewinnverleihung für das Obst- und Gartenquiz
Verleihung der diesjährigen Plaketten der Naturgartenzertifizierung 
durch Georg Ott, weiterer Stellvertreter des Landrats und die Gerols-
bacher Blütenhoheiten

•	 In bester Gesellschaft – Obst, Kräuter und aromatische Pflanzen
    Gartenbauverein Pfaffenhofen a.d.Ilm
•	Gärten und Pflanzen der Zukunft – heiß und trocken
    Obst- und Gartenbauverein Manching
•	Es summt und brummt bei uns - Bienen, Wildbienen, Wespen und 

Hornissen
    Imkerkreisverband Pfaffenhofen
•	Pflegen, Pflanzen, Fördern und Beraten – für die Gegend in der 

wir leben
    Landschaftspflegeverband Landkreis Pfaffenhofen a.d. Ilm
•	Garten als Lebensraum – Unterschlupf, Speisekammer und 

Wohnraum für Tiere
    Biodiversitätsberatung, untere Naturschutzbehörde
•	Beratung zu Gartenthemen und Obstanbau – es grünt und blüht
    Kreisfachberatung für Gartenkultur und Landespflege
•	Obst- und Gartenquiz – es gibt was für den Garten
    Kreisfachberatung für Gartenkultur und Landespflege
Wichtig: Die Preise werden vor Ort verlost. Nicht abgeholte Preise 
verfallen.
Hinweis: Bitte beachten Sie: Während der Veranstaltung werden Fotos (und 
Filmaufnahmen) gemacht. Mit Ihrer Teilnahme erklären Sie sich mit der Ver-
öffentlichung der Aufnahmen im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit des Land-
ratsamtes Pfaffenhofen a.d.Ilm einverstanden. Änderungen vorbehalten.

31. Ferienpass in Reichertshofen –  
ein voller Erfolg
Die Ferien sind vorbei – 
die Schule hat bereits wieder begonnen.
Das Wetter hat in diesem Jahr den Ansprüchen für Schulferien voll 
entsprochen. Aber auch das Programm vom Reichertshofener Feri-
enpass konnte sich sehen lassen. Insgesamt konnten 40 Veranstal-
tungen angeboten werden und die Kinder haben rege daran teilge-
nommen. Die Eltern konnten auch in diesem Jahr wieder ihre Kinder 
über das Online-Ferienpassportal anmelden.

Im Programm waren wieder traditionelle, aber auch ein paar neue 
Angebote, bei denen sich die Kinder altersgerecht anmelden durften. 
Aus organisatorischen Gründen sind die meisten Veranstaltungen 
nur in begrenzter Teilnehmerzahl durchführbar. Deshalb konnten 
nicht alle Anmeldewünsche erfüllt werden. Hier bitten wir um Euer 
Verständnis, einfach nächstes Jahr wieder anmelden – vielleicht 
klappt’s beim nächsten Mal!

Vereine, Privatpersonen und auch die Gemeinde hatten in den 40 
durchgeführten Veranstaltungen den Kindern ein abwechslungs-
reiches, interessantes und spannendes Programm zusammenge-
stellt. Besuch bei der Feuerwehr, Malen, Kino, Schießen, Kochen, 
Theater, und vieles mehr wurde im Programm angeboten. Es war 
für Jede/Jeden etwas dabei, so dass gewährleistet war, dass in den 
Ferien keine Langeweile aufkommen musste. 

So wie in den letzten Jahren auch, konnte in Zusammenarbeit mit 
dem Kreisjugendring Pfaffenhofen das Figurentheater Ingolstadt, 
das Mixxit-Theater, die Geschichtenreise mit Altenbach & Honsel 
und neu dazugekommen ein Clownstheater engagiert werden. Die 
Nachfrage war sehr groß und die Kinder wurden hervorragend un-
terhalten, was sie mit einem kräftigen Applaus nach den Veranstal-
tungen honorierten. Wir werden versuchen, auch im nächsten Jahr 
diese Künstler mit ihren neuen Programmen für die Reichertsho-
fener „Ferienpassbühne“ in der Mensa der Grund- und Mittelschule 
Reichertshofen zu buchen.

Außerdem wurden gemeinsam mit dem Kreisjugendring Pfaffenho-
fen zwei Ferienpassfahrten in die Tropfsteinhöhle Schulerloch und 
zum Flughafen München mit Indoorspielplatz durchgeführt.

Insgesamt konnten über 704 Anmeldungen zu den Veranstaltungen 
registriert werden. Damit dies alles reibungslos und unfallfrei ablau-
fen kann, sind natürlich Vereinsmitglieder oder Privatpersonen erfor-
derlich, die ihre Freizeit in den Dienst der Kinder- bzw. Jugendbe-
treuung im Ferienprogramm zur Verfügung stellen. Wir möchten uns 
an dieser Stelle bei allen ehrenamtlichen Personen bedanken, die 
als freiwillige Helferinnen und Helfer den Ferienpass Reichertshofen 
unterstützt haben.

Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr, wenn wir wieder mit 
zahlreichen Veranstaltern und Kindern die Sommerferien verbringen 
dürfen.

Einladung zum Vortrag „Im Alltag sicher leben“ 
Der Sozialverband VdK Bayern e. V., Ortsverband Reichertshofen-
Hög und das Quartiersmanagement der Marktgemeinde Reichertsh-
ofen, in Vertretung durch Janine Weiß, laden Sie hiermit herzlich zu 
einem informativen Vortrag der Kriminalpolizeiinspektion Ingolstadt 
ein:
„Im Alltag sicher leben“
KHK+ Rainer Öxler
Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle der KPI Ingolstadt
Zeit:	 Dienstag, 06.10.2026, 14:00-15:30 Uhr
Ort:	 Gasthaus Söltl
	 Forststraße 26, 85084 Reichertshofen-Hög
Der kurzweilige und interessante Vortrag deckt ein breites Spek-
trum ab! Der Kriminalpolizeiliche Fachberater wird Sie im Rahmen 
der Veranstaltung über die verschiedenen Tatbegehungsformen des 
sog. Callcenterbetrugs und weitere aktuelle Betrugsphänomene auf-
klären. Zudem gibt er Ihnen verständliche und umsetzbare Tipps zur 
Erhöhung Ihrer persönlichen Sicherheit.
Währenddessen können Sie Kaffee und Kuchen genießen. Daher 
suchen wir noch Kuchenspenden. Bitte melden Sie sich dazu bei 
Frau Weiß unter 01520-6436189. Vielen Dank!
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

 Der Wochenmarkt entfällt am 02.10.2026.

Am 09.10.2026 findet der Wochenmarkt 
wieder wie gewohnt statt. 



Herbstmarkt im Sozialtherapeutischen  
Zentrum von Prop e. V.
Das STZ Prop e. V. lädt herzlich zum Herbstmarkt am Freitag, 
02.10.2026, von 13:00 bis 17:00 Uhr, nach St. Kastl 22, 85084 Rei-
chertshofen ein.

Es erwartet Sie ein vielfältiges Angebot aus handgefertigten Holz-
arbeiten, Kunsthandwerk, kreativen Einzelstücken sowie hausge-
machten Speisen und Kuchen. Außerdem gibt es Hausführungen, 
ein Kinderprogramm und Gelegenheit zum persönlichen Austausch.
Der Herbstmarkt findet bei jedem Wetter statt. Der Eintritt ist frei.

Hospizverein Pfaffenhofen
Jetzt auch in Reichertshofen: 
Offene Sprechstunde
 des Hospizverein Pfaffenhofen e. V.
Der Hospizverein Pfaffenhofen e. V. erweitert sein 
Angebot und bietet ab Oktober 2026 auch in Rei-

chertshofen eine offene Sprechstunde an. Das Angebot richtet 
sich an alle Menschen, die sich rund um die Themen Hospizarbeit, 
Vorsorge oder Trauer informieren oder ein persönliches Gespräch 
führen möchten.

Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. Interessierte können 
die Sprechstunde einfach besuchen und ihre Fragen in vertrauens-
voller Atmosphäre stellen.

Die offenen Sprechstunden finden an folgenden Terminen jeweils 
von 10:00 bis 12:00 Uhr statt:
Dienstag, 20. Oktober 2026
Dienstag, 19. Januar 2027
Dienstag, 20. April 2027
Ort: Bücherei Reichertshofen, Besprechungsraum, Marktstraße 20, 
85084 Reichertshofen

Zu den möglichen Gesprächsthemen gehören unter anderem Vorsor-
gevollmacht und Patientenverfügung, die Begleitung schwerstkran-
ker und sterbender Menschen, Entlastungsangebote für Angehörige, 
Trauerbegleitung, Informationen über die Angebote des Hospizver-
eins sowie Möglichkeiten eines ehrenamtlichen Engagements.

Der Hospizverein Pfaffenhofen e. V. lädt alle Interessierten herzlich 
ein. Im Mittelpunkt stehen Zeit, Zuhören und persönliche Beratung – 
offen, unkompliziert und kostenlos.

HOSPIZVEREIN PFAFFENHOFEN e.V.

Jetzt auch in Reichertshofen – die offene
Sprechstunde des Hospizverein Pfaffenhofen e.V.

Wir freuen uns, Sie zu unserer offenen Sprechstunde begrüßen zu dürfen!
Ganz gleich, ob Sie Fragen haben, sich informieren möchten oder einfach ein offenes

Gespräch suchen – jede und jeder ist herzlich willkommen, auch ohne vorherige
Anmeldung.

Termine:

Dienstag 20.10.2026   Dienstag 19.01.2027   Dienstag 20.04.2027

Uhrzeit:  jeweils 10.00 bis 12.00 Uhr

Ort:  Bücherei, Besprechungsraum / Marktstrasse 20 / 85084 Reichertshofen

Mögliche Gesprächsthemen
•  Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung

•  Begleitung schwerstkranker und sterbender Menschen

•  Unterstützung und Entlastung für Angehörige

•  Trauerbegleitung und Hilfsangebote nach einem Verlust

•  Ehrenamt im Hospizverein – Mitmachen und Engagement

•  Informationen über die Angebote des Hospizvereins

•  Zeit für Ihre persönlichen Fragen und Anliegen

Wir nehmen uns Zeit für Sie und freuen uns auf Ihren Besuch.

Mehr Veranstaltungen und mehr Informationen 
zum Hospizverein finden Sie hier:

Hospizverein Pfaffenhofen e.V. 08441-82751

Letze Hilfe Kurs in Reichertshofen
Ein Angebot des Hospizvereins Pfaffenhofen in Zusammenarbeit mit 
dem Markt Reichertshofen.

Erste-Hilfe-Kurse sind allgemein bekannt, fast jeder hat einen be-
sucht und verfügt über Basiswissen für das Verhalten im Notfall. Was 
aber ist am Ende des Lebens zu tun, wenn es nicht mehr um Le-
bensrettung, sondern um die Begleitung des Sterbens geht? Was 
passiert eigentlich in der letzten Lebensphase? Welche Beschwer-
den treten auf? Welche Entscheidungen sind zu treffen? Wie kann 
ich vorsorgen?

Mit diesen Fragen beschäftigt sich der „Letzte-Hilfe-Kurs“ und er 
will die Teilnehmer ermutigen und ihnen Sicherheit im Umgang mit 
Schwerkranken und Sterbenden geben. Der Letzte-Hilfe-Kurs richtet 
sich an alle interessierten Menschen.

Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich.

Der Kurs findet am Dienstag, 29.09.2026 im Haus der Vereine, 
Schloßgasse 10 / 85084 Reichertshofen von 16:00 bis 20:00 Uhr 
statt.

Eine Anmeldung unter buero@hospizverein-pfaffenhofen.de ist un-
bedingt erforderlich. Die Teilnahme ist kostenlos. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt.

Mehr Veranstaltungen und mehr Informationen 
zum Hospizverein finden Sie hier:

Haus der Vereine
Schloßgasse 10 / 85084 Reichertshofen
Am 29.09.2026 / von 16:00 bis 20:00 Uhr

Hospizverein Pfaffenhofen e.V. 08441-82751

Anmeldung unter: buero@hospizverein-pfaffenhofen.de 
oder direkt https://www.letztehilfe.info/kurse/

In Zusammenarbeit mit dem Markt Reichertshofen
bietet der Hospizverein Pfaffenhofen e.V. 

am 29.9.2026 einen Kurs 

“Letzte-Hilfe” 

Am Ende wissen wie es geht
Sicherheit im Umgang mit 
Schwerkranken und Sterbenden

Austräger (m/w/d) gesucht!
Für die Verteilung des Reichertshofener 
Anzeigers im Bereich Agelsberg wird  

ab sofort ein Zustellgebiet frei.

Interesse?  
Dann melden Sie sich gerne unter:

abo@primo-verlag.de



Hilfetelefon
„Gewalt gegen Frauen“

anonym • kostenfrei 
24/7 erreichbar • mehrsprachig

Online-Beratung: www.hilfetelefon.de

Stiftung Technisches Hilfswerk
stiftung-thw.de/testament
030 - 288 769 825

Helfen Sie Helden!

Technisch. Helfen.
Weltweit.

Stärken Sie mit Ihrem Testament
den Zivil- & Katastrophenschutz.

Jetzt mitmachen: vogelfreundlichergarten.de

LBV - Landesbund für Vogel- und Naturschutz in Bayern e.V.

Mehr 
Wildnis 
im Garten 
wagen



Vereinsmitteilungen

REICHERTSHOFEN
EC Reichertshofen
Bei bestem Wetter fand unser diesjähriges Turnier 
der Vereine am Samstag, 12.09.2026 statt. Die zahl-
reichen Mannschaften sorgten für spannende und faire 
Spiele und zeigten dabei großen sportlichen Einsatz. 

Besonders schön war die ausgelassene und gesellige Atmosphäre 
rund um das Turnier.
Wir gratulieren dem Sieger Kleiststraße-Herren zu einem starken 
Turnier.

Ein herzliches Dankeschön an alle teilnehmenden Mannschaften, 
Helferinnen und Helfer sowie an alle, die zu diesem gelungenen Tag 
beigetragen haben. Der EC-Reichertshofen freut sich schon auf das 
nächste Jahr!

LANGENBRUCK
Theaterbühne Langenbruck
Wenn die Ehe plötzlich Kopf steht
Langenbrucker Theaterbühne feiert mit „Mei 
Frau bin i“ eine rundum gelungene Premiere – 
weitere Vorstellungen bereits ausverkauft

Langenbruck – Was passiert, wenn der eigene Ehepartner plötzlich 
im eigenen Körper steckt? Bei der Langenbrucker Theaterbühne 
sorgt diese ungewöhnliche Situation für jede Menge Verwirrung – 
und vor allem für viel zu lachen. Die Altersgruppe der bis 30-Jährigen 
hat mit dem Dreiakter „Mei Frau bin i“ von Andrea Döring eine turbu-
lente Verwechslungskomödie auf die Bühne der Pfarrer-Höfler-Halle 
gebracht und damit bei der Premiere für beste Unterhaltung gesorgt.
Bei Georg und Bärbel Lämmerer hängt der Haussegen gewaltig 
schief. Gespielt werden die beiden von Vinzenz Kamm und Katja 
Heckner, die das zerstrittene Ehepaar mit viel Spielfreude und sicht-
barem Gespür für Komik verkörpern. Auch Magd Vroni (Veronika 
Breitmoser) und Knecht Korbinian (Philipp Nißl) haben genug vom 
ewigen Gezanke ihrer Herrschaften. Sie wünschen sich sehnlichst 
Ruhe im Haus – und erleben stattdessen eine Situation, die sie wohl 
selbst kaum für möglich gehalten hätten. 
Doch nach einem gewaltigen Donnerhall ist plötzlich nichts mehr so, 
wie es war: Bärbel steckt im Körper ihres Mannes – und Georg findet 
sich im Körper seiner Frau wieder. Für die beiden beginnt damit eine 
ziemlich turbulente Reise in die Lebenswelt des jeweils anderen. Das 
betrifft nicht nur die Arbeiten auf Haus und Hof, sondern auch die 
Kaffeekränzchen von Bärbel oder Stammtischabende von Georg – 
sehr zur Freude des Publikums
In den weiteren Rollen sind Ronja Laub, Maria Weichselbaumer, 
Marco Franken, Alina Eberhardt Talens, Ruben Wagner, Matthä-
us Kuplent und Katrin Kern zu sehen. Auch die weiteren Darsteller 
überzeugten mit viel Spielfreude und einer gelungenen Besetzung. 
Gemeinsam sorgten sie dafür, dass die turbulente Geschichte von 
Anfang bis Ende kurzweilig blieb und beim Publikum keine Lange-
weile aufkommen ließ.
Besonders viel Liebe zum Detail steckt allerdings nicht nur in der 
schauspielerischen Leistung, sondern auch im Bühnenbild. Denn die 
Geschichte spielt in den 1970er Jahren – und das ist in Langenbruck 

bis ins kleinste Detail zu sehen. Eine Lavalampe, alte Zeitschriften, 
das Hochzeitsbild des Ehepaares, eine Wand aus Glasbausteinen 
und natürlich eine Tapete, die unverkennbar aus jener Zeit stammt, 
lassen das Wohnzimmer wie eine kleine Zeitreise wirken. Das Büh-
nenbau- und Requisitenteam hat hier ganze Arbeit geleistet.
Zum ersten Mal führte Gabriel Seidl bei einer Aufführung der Lan-
genbrucker Theaterbühne Regie. Er begrüßte bei der Premiere unter 
anderem Bürgermeister Michael Franken sowie Gäste aus den um-
liegenden Theatervereinen. Unterstützt wurde das Ensemble hinter 
den Kulissen von den Souffleusen Ulrike Donaubauer und Lisa Eberl 
sowie dem Technikteam mit Leon Franken und Tobias Weinzierl. Für 
Maske sorgten Antonia Seidl, Alina Eberhardt Talens, Veronika Breit-
moser, Maria Weichselbaumer und Matthäus Kuplent. Die Kostüme 
übernahm Veronika Breitmoser. Das Bühnenbild entstand nach einer 
Idee von Antonia Seidl und wurde vom Bühnenbauteam der Lan-
genbrucker Theaterbühne umgesetzt. Um Requisite und Dekoration 
kümmerten sich Marco Franken und Anita Schmid.
Am Ende gab es dafür den verdienten Lohn: Das Publikum quittierte 
die turbulente Vorstellung mit viel Lachen, begeistertem Applaus und 
gleich mehreren Vorhängen. Die weiteren Vorstellungen sind bereits 
ausverkauft. Lange Verschnaufpause gibt es für die Theaterbühne 
aber nicht. Schon jetzt laufen die Vorbereitungen für das nächste tra-
ditionelle Programm. Ab 9. Januar steht wieder der große Dreiakter 
der Langenbrucker Theaterbühne auf dem Spielplan. vov

Regie-Premiere im 70er-Look: Gabriel Seidl führte erstmals Regie 
bei der Langenbrucker Theaterbühne – umgeben von liebevoll aus-
gewählten Requisiten wie der klassischen Lavalampe.     (Foto: vov)

Keine Chance gegen die Gattin: Vor versammelter Mannschaft 
macht sich Georg klein, während Bärbel ihm gehörig die Meinung 
geigt. 					                    (Foto: vov)

Folgen Sie uns...
    primoverlagundmedia

    primoverlag



SpVgg Langenbruck

ABTEILUNG FUSSBALL

Ergebnisse der KW 38:
A-Jugend:
SG Winden – SG Schweitenkirchen	 4:2

B-Jugend:
FSV Pfaffenhofen - SG Langenbruck	 1:2
C-Jugend:
SV Manching 2 - SG Rohrbach	 1:5
SG Rohrbach 2 – FSV Pfaffenhofen 2	 4:4
D-Jugend:
SG Langenbruck – JFG Paartal	 5:1
SG Langenbruck 2 – SV Karlshuld	 0:8         
E-Jugend:
FC Geisenfeld 3 – SG Fahlenbach 2	 9:5
F-Jugend		 Festival
Ihr Kind möchte selbst gerne Fußball spielen, dann melden Sie sich 
gern bei Simone Edmüller (Jugendleiterin), Tel.: 0176/56843467

AGELSBERG
Dorfgemeinschaft Agelsberg e. V. 
„Bei uns ist immer was los“
Dorfgemeinschaft Agelsberg e. V. 
konnte vor kurzem zehnjähriges 
Jubiläum feiern 

Agelsberg – Feste, Brauchtum und eine starke Nachbarschaft gab es 
in Agelsberg schon immer. Um die Organisation auf breitere Beine 
zu stellen, gründeten 14 Bürger im Dezember 2016 offiziell die „Dorf-
gemeinschaft Agelsberg e. V.“. Zum zehnjährigen Bestehen spricht 
Kassier Thomas Erichsen über MacGyver-Reparaturen, den neuen 
Dorfadventskalender und das Geheimnis des Zusammenhalts.

Herr Erichsen, wie hat vor einem Jahrzehnt eigentlich alles ange-
fangen? Gab es damals den einen entscheidenden Anstoß zur Ver-
einsgründung?
Thomas Erichsen: Einen eigenen Verein gab es im Ort vorher 
schlichtweg nicht, obwohl das Dorfleben und die Traditionen schon 
damals sehr aktiv gepflegt wurden. Um die Verantwortung und die 
Arbeit auf viele Schultern zu verteilen – und auch, um einen förder-
fähigen Rahmen zu schaffen – reifte schließlich die Idee. Bei wie so 
vielem im Leben gab es nicht den einen Knall, sondern eine Gruppe 
von Leuten, bei der aus einer Idee ein fester Plan wurde. Am 21. De-
zember 2016 trafen sich schließlich 14 Agelsberger zur Gründungs-
versammlung und beschlossen die Vereinssatzung.

Ob Ramadama, Watturnier oder Kinderaktionen: Auf welche Pro-
jekte der vergangenen zehn Jahre sind Sie besonders stolz?
Erichsen: Wir sind stolz darauf, dass wir als überschaubares Dorf das 
ganze Jahr über ein richtig buntes Programm auf die Beine stellen. 
Das reicht von unserer Fußgruppe, die dieses Jahr als Zebraherde 
beim Faschingsumzug in Baar-Ebenhausen für Furore gesorgt hat, 
über das Ramadama und das Maibaumfest bis hin zu unserem neu-
esten Highlight: dem Dorfadventskalender. Dabei verwandelt sich im 
Advent jeden Tag ein anderes Haus im Ort in einen kleinen Mini-
Weihnachtsmarkt mit Plätzchen, Glühwein und Musik. All das sorgt 
dafür, dass es im Umkreis oft heißt: Bei den Agelsbergern ist immer 
was los.

Viele Vereine klagen über Nachwuchssorgen. Wie schaffen Sie es, 
Alt und Jung regelmäßig einzubinden?
Erichsen: Bei uns gilt ganz einfach das Motto: Alle sind willkommen. 
Wenn wir Feste wie das Maibaum- oder Weinfest gestalten, achten 
wir darauf, dass das Gelände für kleine Kinder sicher ist und der 
Nachwuchs beschäftigt ist. Die gesellige Atmosphäre sorgt dann 
ganz von allein dafür, dass die Leute ins Gespräch kommen. Na-
türlich machen auch wir uns Gedanken über die Helferzahlen, aber 
unser Kreis an Engagierten wächst stetig. Die Begeisterung für den 
Ort trägt nach wie vor Früchte.

Welcher Moment aus den letzten zehn Jahren ist Ihnen persönlich 
am stärksten in Erinnerung geblieben?
Erichsen: Bei so vielen Aktionen hat jeder Helfer seine ganz eige-
nen Geschichten auf Lager. Oft spricht man noch Monate später bei 
einem Bierchen darüber und erfährt wieder neue Details. Besonders 
in Erinnerung bleiben aber die unerwarteten Momente: wenn etwa 
in letzter Minute eine MacGyver-artige Reparatur glückt oder durch 
spontane Kreativität auf einmal wie aus dem Nichts ein Fahnenmast 
auf dem Festgelände steht. Das sorgt für die besten Lacher.

Wo soll die Reise für die Dorfgemeinschaft in den nächsten zehn 
Jahren hingehen?
Erichsen: Wir wollen auf jeden Fall die nächsten zehn Jahre voll-
machen und unsere etablierten Feste weiter ausrichten. Beispiele 
wie der Adventskalender zeigen, dass uns auf gut Bayerisch gesagt 
immer noch „a Schmarrn“ einfällt, bei dem alle eine Gaudi haben. Wir 
wollen weiterhin ein Anlaufpunkt für Anschluss und Gemeinschaft im 
Ort sein. Ob wir dabei noch das eine oder andere Sehnsuchtspro-
jekt umsetzen, wird die Zeit zeigen. Die Geschichte der Dorfgemein-
schaft ist jedenfalls noch lange nicht zu Ende geschrieben. vov
Die Fragen stellte Verena Vogl

Die Macher hinter dem Verein: Das Organisationsteam der Dorfge-
meinschaft Agelsberg feierte nach getaner Arbeit das zehnjährige 
Bestehen – der harte Kern des Vereins. 	             (Foto: privat)

HÖG
Schützenverein Alt-Hög e. V.
Anfangsschießen … es geht wieder los …
Wir beginnen die Schießsaison 2026/2027 mit dem An-
fangsschießen am Freitag, 02.10.2026.
Beginn: 19:00 Uhr

Traditionell wird eine Anfangsscheibe ausgeschossen

WINDEN AM AIGN
Dorf-Stammtisch in Winden
Wir laden alle die Lust haben zum nächsten Stammtisch am Frei-
tag, 2. Oktober 2026, um 19:00 Uhr ins DJK-Vereinsheim ein. Der 
Dorfstammtisch findet normaler Weise jeden zweiten Freitag im Mo-
nat statt. Wir freuen uns auf euch.

Aus der Gemeinde Pörnbach
(Siehe auch Bekanntmachungen der Verwaltungsgemeinschaft)

BEKANNTMACHUNGEN

WASSERVERSORGUNG
für Pörnbach und Ortsteile

Während der Dienstzeiten des Bauhofes ist Herr Riedmayr,
0172-8224097, und außerhalb der Dienstzeiten des Bauhofes 

die Stadtwerke Ingolstadt, Tel. 0841 / 80-4222, zuständig

Einladung zur Bürgerversammlung  
Pörnbach und Puch

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Bürgerversammlungen für die Gemeinde Pörnbach finden 
am Dienstag, 6. Oktober 2026, um 19:00 Uhr im Bürgersaal (Ge-
bäude: „Zur Post“) Gemeinde Pörnbach, Ingolstädter Straße 1 und 
am Dienstag, 13. Oktober 2026, um 19:00 Uhr im Dorfheim in Puch 
Hauptstr. 27, 85309 Pörnbach statt. 

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. 
Bitte nutzen Sie die Gelegenheit, sich vor Ort über allgemeine Ange-
legenheiten zu informieren. 

Sollten Sie ein Anliegen haben, das in der Bürgerversammlung 
aufgegriffen werden sollte, so können Sie sich gerne vorab unter  
Tel.: 08446/1033 an mich wenden.

Für das leibliche Wohl (Essen und Getränke) ist am 6. Oktober durch 
den Dorfladen Pörnbach und am 13. Oktober durch den Pucher Dorf-
heim e. V. (Getränke) gesorgt.

Helmut Bergwinkel
Erster Bürgermeister



Vereinsmitteilung
Schützenverein Geisberg Pörnbach e. V.
Sommerbiathlon begeistert junge Teilnehmer 
bei der Feriengaudi in Pörnbach
Pörnbach – Am Samstag, 29. August 2026, lud der 
Schützenverein Geisberg Pörnbach im Rahmen der 
Feriengaudi zum Sommerbiathlon auf den Sportplatz in 

Pörnbach ein. Insgesamt 11 Kinder gingen an den Start.

Auf einem abwechslungsreichen Parcours waren zunächst schnel-
le Beine gefragt, bevor es beim Schießen auf die Zielscheiben auf 
Konzentration, eine ruhige Hand und Treffsicherheit ankam. Die 
Kombination aus Laufen und Schießen sorgte dabei für spannende 
Momente und so manchen sportlichen Ehrgeiz. Bei bestem Wetter 
konnten die jungen Teilnehmer ihr Können zeigen und sich gegen-
seitig anfeuern. Der Spaß und das gemeinsame Erlebnis standen 
dabei stets im Vordergrund. Am Ende durften sich alle Teilneh-
mer über tolle Preise freuen, die für strahlende Gesichter sorgten.  
Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Die Besucher und 
Teilnehmer konnten sich während und nach dem sportlichen Pro-
gramm stärken und den gelungenen Nachmittag in gemütlicher Run-
de ausklingen lassen. Der Schützenverein Geisberg Pörnbach zeigte 
sich mit der Veranstaltung sehr zufrieden und freute sich über die 
rege Teilnahme. Die Feriengaudi war damit einmal mehr eine gelun-
gene Verbindung aus Sport, Gemeinschaft und Tradition – und viel-
leicht konnte bei dem ein oder anderen Kind sogar die Begeisterung 
für den Schießsport geweckt werden.
Ein herzlicher Dank gilt allen Helfern und Unterstützern, die zum Ge-
lingen der Veranstaltung beigetragen haben.

GOTTESDIENSTORDNUNG
der Pfarreien Reichertshofen,

Langenbruck, Hög, Puch, Pörnbach

St. Margaretha Reichertshofen:
Samstag, 26. September – Hl. Kosmas u. hl. Damian, Ärzte, Märty-

rer in Kleinasien 
		  -Caritas - Herbstkollekte- 
18:00 Uhr	Rosenkranz und Beichtgelegenheit
18:30 Uhr	Vorabendmesse Amt f. Maria u. Albert Wild m. Sohn 

Viktor; f. Maria u. Paul Thaller u. Enkel Thomas; f. Franz 
Niedermayr m. Elt., Bruder Georg u. Christa; f. Luise u. 
Albert Dilser m. beiderseitiger Eltern u. Geschw.; f. Anna 
u. Alexander Heinemann m. Tochter, Schwiegersohn u. 
Enkelkinder

Montag, 28. September – JAHRESTAG DER WEIHE DES DOMES 
UNSERER LIEBEN FRAU 

In Starkertshofen:
18:45 Uhr	Heilige Messe Amt f. Johann u. Ursula Rauscher; f. Mi-

chael Angermeier

Dienstag, 29. September – HL. MICHAEL, HL. GABRIEL UND HL. 
RAFAEL, Erzengel 

  9:00 Uhr	Heilige Messe Amt f. Walter Wild m. Verw.

18:00 Uhr	Eucharistische Anbetung in der Seitenkapelle

Samstag, 3. Oktober – Samstag der 26. Woche im Jahreskreis 
16:00 Uhr	Rosenkranz in der Marienkapelle

Sonntag, 4. Oktober – 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
		  -Erntedankopfer- 
10:15 Uhr	Gottesdienst zu Erntedank - mit Vorstellung der neuen 

Ministranten 
		  Amt f. Adam u. Anna Wolf; f. Pauline Pichler u. Elt.; f. Ale-

xandra u. Nikolaj Jaroschewitsch m. Verw.; f. Vera u. An-
ton Diring m. Verw.; f. Anna u. Ferdinand Haas m. Verw.; 
f. n. Meinung; f. Lisa Heinemann; f. Beate u. Alexander 
Ullmann m. Verw.; f. Ferdinand Meier m. Vater u. Bruder

10:15 Uhr	Kindergottesdienst im Pfarrsaal

St. Katharina Langenbruck:
Sonntag, 27. September – 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
		  -Caritas - Herbstkollekte- 
10:15 Uhr	Gottesdienst Amt f. Eltern Nowak u. Sohn Dieter m. 

Evelin; Enkel Albert (JA); f. Alfred Zagler u. Angeh. (JA); 
f. Karl Häußler; f. Josef u. Franziska Brunner; f. Gottfried 
Brunner, Geschwister u. Eltern; f. Josef (JA) u. Anna 
Kufer

Freitag, 2. Oktober – Heilige Schutzengel 
St. Kastulus
17:30 Uhr	Andacht vor dem ausgesetzten Allerheiligsten
18:00 Uhr	Heilige Messe Amt f. Martin Weichselbaumer u. Verw.

Sonntag, 4. Oktober – 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
		  -Erntedankopfer- 
10:15 Uhr	Gottesdienst zu Erntedank mit Vorstellung der neuen 

Ministranten, musik. gest. v. Kirchenchor 
		  Amt f. Maria Habermeier (JA); f. Josef Habermeier; f. 

Xaver u. Anna Wenger m. Verw.; f. Helmut Kaplan; f. Mar-
garethe Stingl u. Angeh. (JA); f. Helene u. Erhard Balling 
u. Angeh.

St. Nikolaus Hög:
Sonntag, 27. September – 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
		  -Caritas - Herbstkollekte- 
10:15 Uhr	Gottesdienst Amt f. Benedikt Staltmayr

Dienstag, 29. September – HL. MICHAEL, HL. GABRIEL UND HL. 
RAFAEL, Erzengel 

17:30 Uhr	Rosenkranz
18:00 Uhr	Heilige Messe Amt f. Anna Klepmeir m. Eltern (JA)

Samstag, 3. Oktober – Samstag der 26. Woche im Jahreskreis 
		  -Erntedankopfer- 
18:30 Uhr	Vorabendmesse zu Erntedank Amt f. Josef Klepmeir; f. 

Anna Ertlmeier (JA); f. Anton Wildmoser; f. Fam. Prieller/
Weber u. Verw.; f. Eva Wanninger (JA); f. Bernhard u. 
Olga Mutschlechner (JA); f. Elfriede Hackl u. Sohn Hel-
mut; f. Josef u. Walburga Kleehaupt

St. Martin Puch:
Sonntag, 27. September – 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
		  -Caritas - Herbstkollekte- 
  9:00 Uhr	Gottesdienst Amt f. Franz u. Barbara Bronauer; f. Anton 

Höckmayr sen. (JA); f. Fam. Höckmayr u. Paula m. An-
geh.; f. Elisabeth Höckmayr (JA)

Mittwoch, 30. September – Hl. Hieronymus, Priester, Kirchenlehrer 
17:30 Uhr	Rosenkranz
18:00 Uhr	Heilige Messe

Sonntag, 4. Oktober – 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
		  -Erntedankopfer- 
  9:00 Uhr	Gottesdienst zu Erntedank

St. Johannes Baptist Pörnbach:
Samstag, 26. September – Hl. Kosmas u. hl. Damian, Ärzte, Märtyrer 

in Kleinasien 
13:15 Uhr	Taufe 

Sonntag, 27. September – 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
		  -Caritas - Herbstkollekte- 
  9:00 Uhr	Gottesdienst

Donnerstag, 1. Oktober – Hl. Theresia vom Kinde Jesu, Ordensfrau, 
Kirchenlehrerin 

17:30 Uhr	Rosenkranz
18:00 Uhr	Heilige Messe Amt f. Ludwig, Bruno u. Bernd Wasser-

mann; f. Georg u. Walburga Hofner



Samstag, 3. Oktober – Samstag der 26. Woche im Jahreskreis 
		  -Erntedankopfer- 
18:30 Uhr	Vorabendmesse – Familiengottesdienst zu Erntedank u. 

Aktion Minibrot, mit Vorstellung der neuen Ministranten. 
Musikalische Gestaltung d. Kirchenchor;

		  Amt f. Fam. Sebastian u. Fam. Xaver Kappler

HINWEISE
Bei den Gottesdiensten am 26.09. und 27.09.2026 findet die Ca-
ritas-Herbstkollekte statt. Wir bitten um Ihre großzügige Spende!

Die Sprechstunde m. Kaplan Valentine Dimude ist immer dienstags 
von 16:30 – 17:30 Uhr im Pfarrhaus Reichertshofen, Herrnstr. 7.

REICHERTSHOFEN:
Am Samstag, 03.10.2026, ist um 16:00 Uhr gemeinsamer Rosen-
kranz in der Marienkapelle.
Am Sonntag, 04.10.2026, ist um 10:15 Uhr Kindergottesdienst zu 
Erntedank im Pfarrsaal.
Die Kinder dürfen einen Korb mit Obst und Gemüse mitbringen, die-
se können nach dem Gottesdienst wieder mitgenommen werden.

LANGENBRUCK
Das Pfarrbüro Langenbruck ist am Dienstag, 29.09.2026, ge-
schlossen. Das Pfarrbüro Reichertshofen ist von 8:00 – 10:00 Uhr 
geöffnet und telefonisch unter 08453 7017 erreichbar. 

PÖRNBACH:
Am Samstag, 03.10.2026, ist um 18:30 Uhr ein Familiengottes-
dienst zu Erntedank und die Minibrot-Aktion.

 

 

 

 

 

 

 

Der Pfarrgemeinderat Pörnbach lädt Sie herzlich ein 
zum traditionellen  

Pfarrfamilienabend  
im Gasthof Bogenrieder am  

Freitag, 9. Oktober um 19.00 Uhr. 
Die musikalische Gestaltung unter dem Motto  

 

 „Wiener G‘schichten“  
 

übernehmen der Kirchenchor Pörnbach und  
Instrumentalisten unter der Leitung von  

Karin Law Robinson-Riedl, Bettina Kollmannsberger und 
Daniela Biechele-Weiß. 

 
Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen 
Abend mit vielen gut gelaunten Zuhörern. 

Tel. 08 41 / 97 53 23
85051 Ingolstadt  •  Münchener Str. 145  (Nähe Klinik Dr. Reiser)

85053 Ingolstadt  •  Asamstr. 16

Soforthilfe beim Trauerfall
Tag und Nacht, Sonn- und Feiertag sind wir für Sie da!

• Erd-, Feuer- und Seebestattungen
•

• Überführungen auf alle Friedhöfe im In- und Ausland
•

E-Mail: bestattungen-maenner@arcor.de  •  www.bestattungen-maenner.de
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Werben kostet Geld 
nicht Werben kostet Kunden

DER WILLE VERSETZT BERGE.
BESONDERS DER LETZTE.
Ein TEsTamEnT zugunsTEn von ärzTE ohnE grEnzEn schEnkT  
mEnschEn wElTwEiT nEuE hoffnung.

Wir informieren Sie gerne.
Ihre Ansprechpartnerin: Anna Böhme
Telefon: 030 700 130-145
Fax: 030 700 130-340
anna.boehme@berlin.msf.org



EVANG. Pfarramt Brunnenreuth
Gottesdienste in der Dreieinigkeitskirche
Baar-Ebenhausen/Werk:
Sonntag, 27. September
11:00 Uhr	 Gottesdienst - 17. Sonntag nach Trinitatis – 
		  Pfarrerin Wuschig

Gottesdienste in der Martinskirche Ingolstadt-Spitalhof:
Sonntag, 27. September
  9:30 Uhr	 Gottesdienst am 17. Sonntag nach Trinitais
		  Pfarrerin Wuschig

Gruppen, Kreise, Veranstaltungen:
Spitalhof:
Sonntag, 27. September
17:00 Uhr	Orgel Plus

Montag:	 20:00 Uhr 	 Posaunenchor
Mittwoch:	  9:30 Uhr	 Krabbelgruppe 0-3 Jahre
	 19:45 Uhr 	 Gospelchor „Martin Singers“
Donnerstag:	 16:00 Uhr	 Kinderchor „die Hallelujahs“

Außerdem gibt es mehrere VCP - Pfadfinder Gruppen, Termine auf 
Anfrage im Pfarramt.

Wir sind für Sie da:
Pfarrer Klaus Kuhn:
 0151-14321085
Pfarramt in Spitalhof:
 08450 / 7075; Fax 08450 / 1655
Hans-Kuhn-Str. 1, 85051 Ingolstadt-Spitalhof
pfarramt@brunnenreuth.de
Pfarrerin Isabelle Wuschig:
 0176-52113253 / Isabelle.wuschig@elkb.de
Diakonin Katja Schade:
 0177-4705331 / katja.schade@elkb.de
Mesnerin Susanne Maywald  01515-4246846

Johanniter
Kinder-Gesundheit

Wurzeln und Flügel –
von Anfang an.

Jetzt 
spenden!

Unterschreiben Sie nichts, was Sie nicht genau 
verstanden haben.

Kleingedrucktes, 
großer Ärger.

www.polizei-beratung.de

Auch in „harmlosen“ 
Downloads und

E-Mail-Anhängen können 
Gefahren lauern.

www.polizei-beratung.de

Vorsicht, 
Betrüger am 
(Netz-)Werk!

Kreuzstr. 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de G

50800 / 200 400 1 (gebührenfrei) 

Ein Kennzeichen der Alzheimer-
Krankheit sind Gedächtnislücken. 
Wir informieren Sie kostenlos. 
Schreiben oder rufen Sie uns an!



Achtung liebe Leser, Bares für Pelze, Trachten, Porzellan, Hum-
mel-Figuren, Schreibmaschinen, Nähmaschinen, Zinn, Uhren  
aller Art, Kameras und Fotoapparate, Modeschmuck, Handta-
schen, Tafelsilber, Münzen, Accessoires, Manschettenknöpfe

 0157 72 78 75 05

Austräger (m/w/d) gesucht!
Für die Verteilung des Reichertshofener 
Anzeigers im Bereich Agelsberg wird  

ab sofort ein Zustellgebiet frei.

Interesse?  
Dann melden Sie sich gerne unter:

abo@primo-verlag.de

HÖREN SIE SELBST 
DEN UNTERSCHIED
JETZT DIE NEUESTEN HÖRGERÄTE TESTEN!

Haben Sie noch nie ein Hörgerät getragen oder sind 
unsicher, ob ein neues Gerät Ihre Erwartungen erfüllt? 
Dann ist jetzt der perfekte Zeitpunkt um herauszu-
finden, welches Modell zu Ihnen passt!

Bei uns können Sie das Gerät in Ihrem gewohnten 
Alltag ausprobieren, sei es beim Gespräch mit Freunden, 
beim Einkaufen oder beim Entspannen zu Hause. 
Und das komplett kostenfrei und unverbindlich.

 Ihre Testhörer-Vorteile:

  Kostenfreie Testphase
Testen Sie die neuesten Geräte führender Hersteller.

  Individuelle Beratung
Unsere Experten unterstützen Sie dabei, das für Sie passen-
de Modell zu finden.

  Echtes Hörerlebnis
Erleben Sie, wie das Hörgerät Ihren Alltag bereichert und 
sich die Hörwahrnehmung verändert.
Verstehen ist auch in Gesellschaft wieder möglich.
Telefongespräche und TV-Signale werden direkt ins
    Hörgerät übertragen.

85084 Reichertshofen
Marktstraße 29
08453 4364578

GLEICH TERMIN VEREINBAREN 
UND EINEN PLATZ SICHERN!

WIR BERATEN SIE GERNE!

JETZT 

TESTHÖRER 

WERDEN!

  

SPENDEN. MITMACHEN. LEBEN RETTEN.
Direkt bei Ihnen vor Ort.
SPENDEN. MITMACHEN. LEBEN RETTEN.

Stirbt die Biene, stirbt der Mensch. Wir 
kämpfen gegen den Einsatz bienenschädlicher 
Pestizide und für Streuobstwiesen.

IHR BRAUCHTS MI FEI!

www.bund-naturschutz.dewww.bund-naturschutz.de



© Martin Bolle

esb.de

Mit 100 % Ökostrom 
für die Region.

Sauber

g’spart!
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❐ Schadengutachten
❐ Fahrzeugbewertungen

❐ Wertgutachten
Steinstr. 3 · 85084 Reichertshofen-Langenbruck
Mobil: 0176 57734468, Tel.: 08453 338760, Fax: 08453 338761

rabatt 15% + 20%sw
dauer ungerade WochenMalerbetrieb Johann Schuster

führt aus:
● Innen- und Außenanstrich
● Lackieren
● Putzsanierungs- und sonstige handwerkl. Arbeiten

˛ 084 53 / 24 93


